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Neuburger Jagdgeschwader 74 


Vorbemerkung der Fragesteller 

Die Lärm- und Sehadstoffbelastungen durch das Neuburger Jagdgeschwader 
JG 74 in Bayern stoßen seit Jahren auf Widerstände in der Bevölkerung. 


1 . Wie viele Flugstunden wurden in den Jahren 2006, 2007 und 2008 vom Neu- 
burger Jagdgeschwader durchgefiihrt? 

2006: 2 622 Stunden (2 473 Stunden F-4F PHANTOM, 

149 Stunden EUROFIGHTER); 

2007: 2 579 Stunden (1 891 Stunden F-4F PHANTOM, 

688 Stunden EUROFIGHTER); 

2008: 2 092 Stunden ( 556 Stunden F-4F PHANTOM, 

1 536 Stunden EUROFIGHTER). 


2. Wie viele Flugbewegungen wurden in den Jahren 2006, 2007 und 2008 beim 
Neuburger Jagdgeschwader registriert? 

2006: 6 766 Flugbewegungen; 

2007: 7 503 Flugbewegungen; 

2008: 6 940 Flugbewegungen; 

Flugbewegungen beinhalten Starts, Landungen und Übungsanflüge. 


Die Antwort wurde namens der Bundesregierung mit Schreiben des Bundesministeriums der Verteidigung vom 23. April 2009 
übermittelt. 

Die Drucksache enthält zusätzlich - in kleinerer Schrifttype - den Fragetext. 
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3. Wie hoch war der Treibstoffverbrauch (Kerosin) beim Neuburger Jagd- 
geschwader in den Jahren 2006, 2007 und 2008? 

Folgende Aufstellung umfasst den gesamten Flugkraftstoffverbrauch im Jagd- 
geschwader 74 für Luftfahrzeuge EUROFIGFITER und F-4F PHANTOM in- 
klusive Gastflugbetrieb (Verbrauch in Litern Flugkraftstoff des Typs F-34): 

2006: 15 454 803 Liter; 

2007: 13 578 448 Liter; 

2008: 7 824 026 Liter. 

4. Wie hoch waren in den Jahren 2006, 2007 und 2008 die Gesamtkosten des 
Neuburger Militärflugplatzes (Personal, Flugbetriebskosten usw.)? 

ln den Jahren 2006 und 2007 betrugen die durchschnittlichen Gesamtkosten für 
das Jagdgeschwader 74 in Neuburg/Donau ca. 120 Mio. Euro pro Jahr. Auf 
Grund der laufenden Umstellung auf das Waffensystem EUROFIGHTER ' im 
Jagdgeschwader 74 müssen einzelne Kostenaspekte für den Betrieb des EURO- 
FIGHTER zunächst eine Validierung im Kontext des vollen Flugbetriebes erfah- 
ren, bevor sie als stabile Datenbasis in die Kostenrechnung überführt werden 
können. Daher können im Jagdgeschwader 74 für das Jahr 2008 noch keine 
repräsentativen Gesamtkosten ermittelt werden. 


5. Wie viel Treibstoff (Kerosin) verbraucht der in Neuburg stationierte Euro- 
fighter durchschnittlich pro Flugstunde? 

Wie hoch ist der C02-Ausstoß pro Flugstunde? 

Ein EUROFIGHTER verbraucht pro Stunde durchschnittlich ca. 3 500 Kilo- 
gramm Treibstoff/Kerosin (derzeit Flugkraftstoff des Typs F-34). 

Nach Berechnungen des Deutschen Zentrums für Luft- und Raumfahrt ergibt 
sich durch die Verbrennung dieser Menge Flugkraftstoff mittlerer Qualität in 
einem Turbinenluftstrahltriebwerk ein durchschnittlicher Kohlendioxidausstoß 
pro EUROFIGHTER-Flugstunde von ca. 1 1 000 Kilogramm. 


6. Wie hoch waren die Gesamtkosten pro Flugstunde des Waffensystems 
Eurofighter in den Jahren 2006, 2007 und 2008? 

Die kalkulatorischen Kosten der Flugstunden für Luftfahrzeuge der Bundeswehr 
werden jährlich im Ministerialblatt des Bundesministeriums der Verteidigung 
(aktuell VMBl 1/2009) veröffentlicht. Derzeit werden auf Grund der programm- 
bedingten Kostenschwankungen in der Einführungsphase^ EUROFIGHTER 
ähnliche kalkulatorische Kosten pro Flugstunde wie beim Waffensystem 
TORNADO angesetzt, d. h., die Flugstundenkosten für 2006 bis 2008 entspre- 
chen den TORNADO-Werten (ca. 40 000 Euro). 


^ Im Jagdgeschwader 74 werden derzeit erst 13 von vorgesehenen 35 Luftfahrzeugen EUROFIGHTER 
betrieben. 

2 Die ermittelten Kosten sind derzeit noch nicht repräsentativ, u. a. wegen des hohen Anteils stückzahl- 
und flugstundenunabhängiger Musterfestkosten. Derzeit werden erst 43 von insgesamt 180 Luftfahr- 
zeugen EUROFIGHTER durch DEU betrieben. Nach Ende der Einführungsphase wird erwartet, dass 
die Kosten für die Flugstunde EUROFIGHTER die Größenordnung des TORNADO-Wertes erreichen. 
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7. Wie hoch sind die Anschaffungskosten des Eurofighters pro Stück? 

Die durchschnittlichen Anschaffungskosten der in Neuburg/Donau stationierten 
Luftfahrzeuge EUROFIGHTER Tranche 1 betrugen ca. 57 Mio. Euro ^ pro Stück 
einschließlich Umsatzsteuer. 


8. Wie viele Soldaten, Wehrpflichtige und Zivilangestellte waren in den Jah- 
ren 2006, 2007 und 2008 beim Neuburger Jagdgeschwader stationiert bzw. 
beschäftigt? 


Jahr 

Soldaten 

davon 

Wehrpflichtige 

Zivilangestellte 

2006 

965 

187 

167 

2007 

927 

152 

167 

2008 

815 

134 

167 


9. Wie viele Soldaten des Jagdgeschwaders JG 74 waren in den Jahren 2006, 
2007 und 2008 an Auslandseinsätzen beteiligt? 


Jahr 

Soldaten 

2006 

14 

2007 

30 

2008 

59 


10. Wie viel kostet eine Flugstunde des Waffensystems „Tornado“, wenn 
täglich in Neuburg Übungen abgehalten werden? 

Die kalkulatorischen Kosten der Flugstunden für Luftfahrzeuge der Bundeswehr 
werden jährlich im Ministerialblatt des Bundesministeriums der Verteidigung 
(aktuell VMBl 1/2009) veröffentlicht. Für den Luftfahrzeugtyp TORNADO 
belaufen sie sich im Jahr 2009 auf 42 834 Euro. 


3 In den EUROFIGHTER-Beschaffungsverträgen sind nicht die Luftfahrzeug-Stückpreise, sondern die 
Finanzierungsanteile der einzelnen Partnemationen am Gesamtvorhaben festgelegt. Der hier genannte 
Stückpreis wurde berechnet als Summe des deutschen Finanzierungsanteiles an den Beschaffungs- 
verträgen Tranche 1 und allen Nebenleistungen. 
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